
ABSCHIED VON KAMERAD JOSEF SCHNAITL 

 
Nach einem arbeitsreichen und erfülltem Leben verstarb am 11. August 2010 unser Kamerad 
Josef Schnaitl, Austragbauer vom Weiermanngut in Göming, im 85. Lebensjahr. 
 
Seit dem Jahre 1955 gehörte er der Kameradschaft Oberndorf-Göming an und Sepp war mehr 
als ein aktives Mitglied, war er doch bei allen Ausrückungen im Jahreskreis dabei. Nicht nur 
im Kameradschaftsbund war er aktiv, er war langjähriger Gemeindevertreter und 
Vizebürgermeister der Gemeinde Göming und Mitglied der örtlichen Feuerwehr. Als 
Gründungsmitglied der Wassergenossenschaft zeichnete er wesentlich für den Bau der 
Ortwasserleitung verantwortlich und galt als Pionier dieser damaligen Errungenschaft. Mit 
Leib und Seele war Sepp Schnaitl jedoch Bauer und fühlte sich der Schöpfung auf besondere 
Art verpflichtet. Sein Wissen um die Geschichte unserer Heimat und Kultur fesselte uns 
immer wieder im Zuhören. 
Ein Versprechen löste Sepp noch im hohen Alter ein, als er unweit des Anwesens die 
Josefskapelle als Dank für die glückliche Heimkehr aus dem Weltkrieg errichtete und brachte 
in seinem eigenen Gebet an den allmächtigen Vater dies zum Ausdruck: 
 
Über Wiesen und Felder schaue in jeden Tag, 
bis hin zu unseren Wäldern, soweit mein Auge zu sehen vermag. 
Durch jede Ähre, Blume und Baum, 
kann ich, oh Herr, in dein Antlitz schau´n! 
Staunend und voller Freude konnte ich dies alles erleben, 
bin gerne mit meiner Familie hier Bauer gewesen. 
Jedesmal wenn die Glocke unserer Josefskapelle erklingt, 
sie meine Dankbarkeit zu dir, oh Herr, erbringt. 
Und ebenso mein Herzensschlag, 
er soll dir danken, bis zu meinem letzten Tag. 
 
 
Für seine großartigen Verdienste um den Kameradschaftsbund wurde Josef Schnaitl mit den 
Jubiläumsmedaillen 25, 40, 50 und 60 Jahre, den Verdienstmedaillen in Bronze, Silber und 
Gold, der Landesehrennadel in Gold des Landesverbandes OÖ und dem Bayr. Ehrenzeichen 
in Bronze ausgezeichnet. 
  
Wir danken Sepp Schnaitl für die gelebte Kameradschaft und freuen uns auf ein Wiedersehen 
in der ewigen Heimat. 
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